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Allgemein

 rund 40.000 Menschen erstgeimpft

 Personen, die das 80. Lebensjahr vollendet haben

 Personen, die in Alten- und Pflegeheimen und

Wohnstiften behandelt, betreut oder gepflegt

werden oder tätig sind

 Mitarbeitende medizinischer Einrichtungen mit

einem sehr hohen Expositionsrisiko, u.a. auf

Intensivstationen, in Notaufnahmen, in Rettungsdiensten

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

 Mitarbeitende medizinischer Einrichtungen mit Patient*innen mit einem sehr hohen

Risiko für einen schweren oder tödlichen Krankheitsverlauf nach einer CoViD-Infektion,

insbesondere in der Onkologie oder Transplantationsmedizin

 Mitarbeitende ambulanter Pflegedienste

Sachstand GIZ



Stationärer Impfbetrieb

 seit 01.02.2021 stationärer Impfbetrieb für 

Personen, die das 80. Lebensjahr vollendet 

haben

 Terminvergabe für Erst- und Zweitimpfung 

durch Land Niedersachsen (Impfhotline und 

Online-Plattform)

 Kapazität bis zu 1.500 Erst- und 

Zweitimpfungen pro Tag; 

Kapazitätserweiterung möglich

 Einbindung des Hausarztsystems 

unerlässlich

 Impfstoffverfügbarkeit ist bisher die 

limitierende Größe
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Impfstoffverfügbarkeit

 Zuweisung des Impfstoffs erfolgt durch das Land 
Niedersachsen

 Annahme einer kontinuierlichen Impfstofflieferung 
bis in den März hinein; avisiert: 

 49.000 Impfdosen* (Biontech/Pfizer, Moderna) 

für Erstimpfungen der Personengruppe Ü80 

bis Ende März

 44.700 Impfdosen* (AstraZeneca)

für Erstimpfungen der Personengruppe U65 

bis Anfang März

*Stand 10.02.2021



Unterstützung für Senior*innen in der LHH

 35.000 Informationsschreiben versandt 

 auf Hannover.de mehrsprachig (Arabisch, Englisch, Französisch, Polnisch, 
Russisch, Türkisch) verfügbar 

 Enthält Informationen 

 zur Terminvereinbarung

 zur Anreise/zum Transport

 Unterstützungsangebot des Kommunalen Seniorenservice 

 notwendige Unterlagen

Angebot des Kommunalen Seniorenservice Hannover

 Unterstützung älterer Menschen durch ehrenamtlich tätige Impfpat*innen

 Impfpatinnen@Hannover-Stadt.de

 Servicetelefon (0511) 168-42345 (Mo-Do 9-16 Uhr, Fr 9-13 Uhr)

 Koordination durch Fachbereich Senioren

 Mitwirkung von Evangelisch-lutherischen Stadtkirchenverband, dem Diakonischen 
Werk, dem Freundeskreis Hannover e. V., der Arbeiterwohlfahrt Region Hannover-
Stadt e.V., dem DRK Region Hannover sowie der Fakultät für Diakonie, 
Gesundheit und Soziales der Hochschule Hannover 
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Landeshauptstadt Hannover

Fachbereich Feuerwehr

feuerwehr@hannover-stadt.de

www.feuerwehr-hannover.de

Dieter Rohrberg

Feuerwehrstraße 1

30169 Hannover

(0511) 912-1200

http://www.hannover.de/

